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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

unser Partnerschaftsfest vom 3. bis 5. Oktober 2025
stand ganz im Zeichen gelebter europäischer Freund-
schaft: Mit der Feier von 25 Jahren Partnerschaft zu
Aixe sur Vienne und Święciechowa, sowie 15 Jahren
Verbundenheit mit Malinska trafen sich unsere Gäste
aus Frankreich, Polen und Kroatien mit zahlreichen
Gastgeberinnen und Gastgebern, Vereinen und Bür-
gerinnen und Bürgern auf der Kuhrswiese am Natur-
bad. Der Auftakt am Freitagabend war ein herzliches
gemeinsames Essen im Festzelt, bei dem in ent-
spannter Atmosphäre alte Bekanntschaften gepflegt
und neue Kontakte geknüpft wurden.

Unsere Gastgeberfamilien trugen mit gelebter Gast-
freundschaft maßgeblich zum Gelingen unseres Jubi-
läums bei. Am Samstag musste der ursprünglich nach
der Stadtführung in Erlangen geplante Ausflug nach
Pottenstein wegen schlechtem Wetter durch eine Be-
sichtigung des Germanischen Nationalmuseums in
Nürnberg kurzerhand ersetzt werden. Auch wenn wir
dort nur verhältnismäßig kurz verweilen konnten, be-
geisterten beispielsweise die dort gezeigten Dürer-
Werke oder auch der weltweit erste Globus Martin
Behaims aus dem Jahr 1492.

Am Abend sorgte dann die bekannte Band „The
Moonlights“ für ein ausgelassenes Beisammensein.
Die Resonanz war viel besser, als wir uns das in der
Planung erhofft hatten. Der Sonntag begann mit der
Partnerschaftsbesprechung in kleiner Delegations-
runde, in der Ideen für künftige Projekte und den Ju-
gendaustausch diskutiert wurden. Am Nachmittag
verwandelte sich die Kuhrswiese in einen Euro-
päischen Markt, auf dem Stände, Musik und Tanzdar-
bietungen sowie kulinarische Spezialitäten die Viel-
falt der beteiligten Gemeinden zeigten und direkte
Begegnungen zwischen Gästen und Einheimischen
förderten.

Ich habe mich sehr darüber gefreut, im Festzelt erneut

eine große und bestens gelaunte Gästeschar will-
kommen heißen zu dürfen. Auf der Bühne entfaltete
sich ein farbenfrohes Programm kultureller Dar-
bietungen, das das Publikum in seinen Bann zog:

Mit viel Gefühl präsentierte Wilgard Hübschmann
klassische Gitarrenklänge, die vereinten Männerchöre
der Eintracht Großhabersdorf und des Gesangvereins
Fernabrünst überzeugten mit kraftvollen Liedvor-
trägen, während poppige Gesangseinlagen und die
Trompetenklänge junger Talente unserer Sing- und
Musikschule für frische Akzente sorgten. Der Vin-
cenzenbronner Posaunenchor begeisterte mit
schwungvollen Stücken, und die Klaus-Ulsenheimer-
Band rührte mit dem neuen Heimatlied „Habersdorf“
die Herzen vieler Zuhörerinnen und Zuhörer.

Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt unserer
Gäste aus Malinska mit ihrer jugendlichen Volks-
tanzgruppe sowie dem Ensemble traditioneller Mu-
sikinstrumente aus Aixe-sur-Vienne – spätestens hier
sprang der Funke endgültig auf das Publikum über.

Mein herzlicher Dank gilt unseren Ehrengästen, ins-
besondere dem Parlamentarischen Staatssekretär
MdB Carsten Träger und Bezirkstagspräsidenten Pe-
ter Daniel Forster für ihre wertschätzenden Gruß-
worte – und nicht zuletzt unserem Landrat Bernd
Obst, der mit seiner eindrucksvollen Interpretation
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der „Ode an die Freude“ überraschte. Die Melodie
dieses Werkes ist seit nunmehr 40 Jahren die offi-
zielle Hymne der Europäischen Union – ein starkes
Symbol für Zusammenhalt und Frieden.

Ich bin sehr dankbar, dass wir uns auch diesmal wie-
der auf das großartige Engagement so vieler verlassen
konnten: der Ehrenamtlichen, der Vereine, der Frei-
willigen Feuerwehr für die Bewirtung mit Kaffee und
Kuchen, des Festwirts, der Gemeindeverwaltung und
unseres Bauhofs. Ihnen allen ein aufrichtiges und
herzliches „Vergelt’s Gott“!

Zum Abschluss sind wir nochmal zu einem gemein-
samen Abendessen zusammengekommen. Wir Bür-
germeister betonten hierbei nochmal die Wichtigkeit
unserer Kommunalpartnerschaft. Frau Marie Claire
Sellas, die den Bürgermeister Aixe-sur-Viennes
Herrn René Arnaud vertrat, betonte, dass es „in dieser
Zeit der weltweiten Instabilität unerlässlich ist, zu-
sammen zu arbeiten, um unsere Zukunft zu gestalten
und den Angriffen von außen entgegenzutreten.“ Bür-
germeister Mikołaj Kostaniak, der für die Gäste aus
Święciechowa sprach, hielt fest: „Der größte Wert un-
serer Partnerschaft ist die Freundschaft – die Freund-
schaft über Grenzen hinweg. Eine Freundschaft, die
Toleranz, Offenheit und Respekt lehrt. Eine Freund-
schaft die zeigt, dass kulturelle Vielfalt ein Reichtum
ist und kein Hindernis. Und weiter „In Zeiten eines
dramatischen Konflikts an der östlichen Grenze Po-
lens braucht es Vertrauen, Solidarität und Zusam-
menhalt ganz besonders. Wir müssen uns einander
nahe sein, uns gegenseitig unterstützen und Brücken
statt Mauern errichten.“ Gerichtet an die hohe Politik

formuliert Herr Bürgermeister Robert Kraljić „Viel-
leicht sollten wir ihnen einfach sagen, Sie sollen sich
ein Beispiel an uns kleinen Gemeinden - verschie-
dene Nationen romanischen, germanischen und sla-
wischen Ursprungs - nehmen, die eine einzige Mis-
sion teilen: Frieden und Wohlstand. Ehrlich von Her-
zen - ungeachtet der Religion, Nation oder eigener
Interessen. Denn am Ende sind wir alle nur Men-
schen, die ein friedliches und würdevolles Leben so-
wie den Fortschritt unserer Gemeinschaften wün-
schen.“

Auch war es uns ein gemeinsames Bedürfnis an die
bereits verstorbenen Gründerväter unserer Partner-
schaft Herrn Bürgermeister Georg Lang aus Groß-
habersdorf und Herrn Bürgermeister Marian Miel-
carek aus Święciechowa zu gedenken.

Als Resümee erlaube ich mir festzuhalten, dass dieses
Fest abermals deutlich machte, dass kommunale Part-
nerschaften mehr sind als formale Vereinbarungen:
Sie funktionieren als lebendige Brücken, die Respekt,
Neugier und Solidarität nähren und vor Ort einen
konkreten Beitrag zum europäischen Zusammenhalt
leisten. In Dankbarkeit für die gemeinsamen Tage
und ermutigt durch neue Projektideen nehmen wir die
Anregungen der Delegationen mit in die kommenden
Monate, um den Austausch, insbesondere für Jugend-
liche, weiter zu stärken und freuen uns schon jetzt da-
rauf, die nächsten Jubiläen wieder gemeinsam zu
feiern.

Danke an alle, die zum Gelingen und den rei-
bungslosen Ablauf dieses Festwochenendes beige-
tragen haben. Auch an dieser Stelle ein ganz herz-
liches Dankeschön vor allem aber unserem Partner-
schaftsbeauftragten Herrn Thomas Seischab, der uns
allen ein wundervolles Fest organisiert hat, das uns
allen noch sehr lange in bester Erinnerung bleiben
wird.

Herzliche Grüße
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Der 11. Oktober 2025 – Ein bedeutender Tag für die
Gemeinde Großhabersdorf und unsere Stützpunkt-
feuerwehr: Im Rahmen eines feierlichen Festakts
durfte ich das neue Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug HLF-20 offiziell in Dienst stellen. Mitglieder
der Feuerwehrfamilie und zahlreiche weitere Gäste,
darunter Landrat Bernd Obst, Kreisbrandrat Frank
Bauer sowie Herr Pfarrer i.R. Schrepfer, für unsere
evangelische sowie das Ehepaar Müller, für die kat-
holische Kirchengemeinde, nahmen an der Veran-
staltung teil.

Als Erster Bürgermeister liegt mir die Sicherheit
unserer Bürgerinnen und Bürger besonders am Her-
zen. In meiner Rede habe ich betont, wie wichtig die-
se Investition ist – gerade auch in Zeiten knapper
Kassen können wir es uns nicht leisten, an der Si-
cherheit für unsere Bevölkerung zu sparen. Mit dem
neuen Fahrzeug setzen wir ein starkes Zeichen für
den Schutz unserer Gemeinde.

Das HLF-20 wurde von der Firma Rosenbauer auf ei-
nem 320-PS-starken MAN-Fahrgestell aufgebaut und
überzeugt durch modernste Technik und durchdachte
Funktionalität. Die Anschaffungskosten belaufen sich
auf rund 630.000 Euro brutto, wovon 162.500 Euro
durch staatliche Förderung gedeckt werden konnten.
Den Großteil trägt unsere Gemeinde – ein Entschluss,
der politischen Mut und Weitsicht erfordert. Mit der
klaren Entscheidung zur Ersatzbeschaffung im Rah-
men des Fahrzeugkonzepts unserer Wehren hat unser
Gemeinderat deutlich gemacht: Wir stehen hinter
unserer Feuerwehr.

Mein besonderer Dank gilt dem Planungsgremium
der FFW unter der Leitung von Kommandant Jörg
Kern sowie den beteiligten Firmen, die das Projekt

kompetent und fristgerecht umgesetzt haben. Das
neue Fahrzeug ersetzt das bisherige LF 16-12, das
seit 1998 im Einsatz war und bereits einen Käufer ge-
funden hat.

Nach dem kirchlichen Segen durch Pfarrer i.R.
Schrepfer, unterstützt von Frau und Herrn Müller, ha-
ben wir das neue Fahrzeug beim 1. Oktoberfest der
Feuerwehr Großhabersdorf gebührend gefeiert – bei
Hähnchen, Haxen und bester Stimmung.

Ich wünsche unserem neuen HLF-20 allzeit gute
Fahrt und unseren Kameradinnen und Kameraden
stets eine sichere Rückkehr aus ihren Einsätzen.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Im Oktober durfte ich zahlreiche neue Bürgerinnen
und Bürger unserer Gemeinde beim diesjährigen
Neubürgerempfang in der Pfarrscheune begrüßen. Es
war mir eine große Freude, so viele interessierte Ge-
sichter zu sehen und gemeinsam mit den Vertre-
terinnen und Vertretern unserer Vereine, Verbände
und Beiräte einen gelungenen Abend zu verbringen.

Schon der musikalische Auftakt war ein Highlight:
Unser evangelischer Kirchenchor unter der Leitung
von Gerhard Hess sorgte für eine feierliche Ein-
stimmung. Herzlichen Dank an alle Sängerinnen und
Sänger – und natürlich auch an diejenigen, die den

Feierliche Indienststellung unseres
neuen HLF-20 bei der Feuerwehr

Großhabersdorf

Herzlich willkommen in Großhabersdorf!



Chor an diesem Abend vorstellten.

Ich konnte die Gelegenheit nutzen, den Neubürge-
rinnen und Neubürgern einen Überblick über das Le-
ben in Großhabersdorf zu geben – über unsere Ge-
schichte, unsere Einrichtungen, unser Vereinsleben
und die vielen Möglichkeiten, sich hier aktiv ein-
zubringen. Großhabersdorf ist eine Gemeinde mit ei-
ner starken Dorfgemeinschaft, einer intakten Infra-
struktur und einer lebendigen Vereinslandschaft.

„Ich bin überzeugt: Mit Ihrem Umzug nach Groß-
habersdorf haben Sie eine ausgezeichnete Ent-
scheidung getroffen“, betonte ich in meiner An-
sprache. „Unsere Gemeinde bietet Ihnen nicht nur
eine wunderschöne Umgebung und gute Nahver-
sorgung, sondern vor allem eines – ein herzliches
Miteinander.“

Ein besonderer Dank gilt allen, die diesen Abend mit-
gestaltet und vorbereitet haben: dem Team aus Ver-
waltung und Bauhof, den engagierten Helferinnen
und Helfern sowie den zahlreichen Vereins- und Ver-
bandsvertretern, die sich den Gästen vorgestellt
haben.

„Ich bin sehr dankbar, dass unsere Vereine, Verbände,
Beiräte und Initiativen unseren neuen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern einen so schönen Empfang bereitet
haben. Dieses Miteinander ist es, was Großhabersdorf
ausmacht“, sagte ich in meinem Schlusswort.

Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht zu
kurz kommen: Bei einem Glas Federweißer und ei-
nem Stück Zwiebelkuchen – selbstverständlich auch
in vegetarischer Variante – klang der Abend in ge-
mütlicher Runde aus. Für die wunderbare musi-
kalische Überleitung sorgte Frau Maika Ziora von der
Sing- und Musikschule Südlicher Landkreis Fürth am
Flügel – ganz herzlichen Dank auch dafür.

Ich wünsche all unseren Neubürgerinnen und Neu-
bürgern, dass sie sich schnell zuhause fühlen und sie
bald, ganz im Sinne einer bekannten bayerischen TV-
Serie, sagen können: „Ich bin a Haberschdorfer – und
da bin ich daham!“

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister der Gemeinde Großhabersdorf

Werden Sie unsterblich mit einer Zustiftung zur Bür-
gerstiftung Großhabersdorf

Gerade zur Weihnachtszeit denken viele darüber
nach, wie sie Gutes tun können – für die Gemein-
schaft, für die Zukunft, für das Miteinander. Viel-
leicht gehören auch Sie dazu? Vielleicht führen Sie
ein Unternehmen und möchten statt der üblichen
Weihnachtsgeschenke lieber etwas Nachhaltiges
verschenken? Oder Sie möchten als Privatperson ge-
zielt Projekte in Großhabersdorf unterstützen?
Dann ist eine Zustiftung zur Bürgerstiftung Groß-
habersdorf genau das Richtige für Sie.
Die Bürgerstiftung ist Teil der Stiftergemeinschaft der
Sparkasse Fürth und verfolgt ein klares Ziel: Mit ei-
nem langfristigen Vermögensaufbau werden aus den
Erträgen des Stiftungskapitals Projekte gefördert, die
direkt den Menschen in unserer Gemeinde zugute-
kommen – in den Bereichen Bildung, Kultur, Umwelt
und Soziales.

Schon ab 200 Euro können Sie zustiften, Spenden
sind in jeder Höhe möglich. Jeder Beitrag zählt –
auch viele kleine Beträge ergeben gemeinsam etwas
Großes. Ihre Unterstützung bleibt dabei dauerhaft
wirksam: Die Zustiftung selbst bleibt erhalten, nur
die Erträge werden verwendet. So entsteht ein nach-
haltiger Effekt, der über Generationen hinweg wirkt.

Mit Ihrer Zustiftung helfen Sie, Großhabersdorf noch
lebenswerter zu machen. Und ganz nebenbei: Wer
stiftet, bleibt in Erinnerung. Andere Kommunen ha-
ben sich nicht zuletzt deshalb über großzügige Erb-
schaften freuen dürfen – ein Vermächtnis, das bleibt.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die bereits anläss-

Mitteilungsblatt Nr. 11 / 2025 7

„Stiften gehen – für Großhabersdorf!“



lich ihrer runden Geburtstage gespendet haben – Ihre
Geste ist ein wertvoller Beitrag für unsere Gemein-
schaft. Gehen Sie also stiften – für Großhabersdorf.
Für Fragen und weitere Informationen stehen wir
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Laut EU-Richtlinie sind alle Inhaber von Papier-
führerscheinen in grau und rosa verpflichtet, ihre
Führerscheine umzutauschen, aber auch die ersten
Scheckkartenführerscheine müssen in den kommen-
den Jahren getauscht werden. Der Umtausch dient
dazu, einheitliche und fälschungssichere Führer-
scheine zu gewährleisten, die den aktuellen Sicher-
heitsstandards entsprechen.

Für Führerscheine mit Ausstellungsdatum bis zum
31. Dezember 1998 (Papierführerscheine) ist das
Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers maßgeblich.
Die entsprechenden Fristen sind bereits abgelaufen.
Sollte ein Umtausch noch nicht erfolgt sein, wird
dringend empfohlen, dies zeitnah nachzuholen.

Bei Führerscheinen, die ab dem 1. Januar 1999
(Scheckkartenführerscheine) ausgestellt wurden,
gelten folgende Fristen für den Umtausch:

Allgemein gilt: Führerscheine, die ab dem 19. Januar
2013 ausgestellt wurden, sind nur noch 15 Jahre lang
gültig und müssen danach erneuert oder umgetauscht
werden.

Es sollte betont werden, dass die Fahrerlaubnis selbst
für unbefristet erteilte Klassen, wie beispielsweise
PKW und Motorräder, weiterhin bestehen bleibt. Das
Fahren ohne gültigen Führerschein stellt jedoch eine
Ordnungswidrigkeit dar. Daher empfiehlt sich eine

frühzeitige Beantragung des neuen Führerscheins.

Der Umtausch kann bequem online von zu Hause aus
durchgeführt werden. Alternativ besteht die Möglich-
keit, einen persönlichen Termin im Landratsamt Fürth
in Zirndorf zu vereinbaren.

Für den Umtausch sind folgende Unterlagen erfor-
derlich:

- der alte Führerschein
- ein gültiger Ausweis
- ein aktuelles biometrisches Passfoto

Da die neuen Führerscheine zentral durch die Bun-
desdruckerei in Berlin produziert werden und teil-
weise Unterlagen von anderen Behörden eingeholt
werden müssen, beträgt die Bearbeitungszeit derzeit
rund drei Monate.

Der neue Führerschein wird auf 15 Jahre befristet
ausgestellt. Danach muss wieder ein neuer Führer-
schein mit einem aktuellen Passfoto beantragt
werden.

Bitte beachten Sie: Sie werden nicht automatisch
angeschrieben! Es liegt in Ihrer Verantwortung, den
Umtausch rechtzeitig vorzunehmen.
(Quelle: Landratsamt Fürth – Fahrerlaubnisbehörde)

Die Gemeinde Großhabersdorf lädt alle Bürgerinnen
und Bürger – aus dem Hauptort und allen Ortsteilen –
herzlich zur Bürgerversammlung am Donnerstag,
den 13. November 2025, um 19.30 Uhr in den Saal
des Gasthauses „Zum Roten Ross“ (Wirtsfamilie
Lang) ein.

Im Rahmen der Versammlung ziehen wir eine kom-
pakte Bilanz des vergangenen Jahres und geben einen
klaren Ausblick auf die wichtigsten Projekte, Vor-
haben und Entscheidungen für das kommende Jahr.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum offenen
Austausch: Ich stehe Ihnen als Bürgermeister ge-
meinsam mit Vertreterinnen und Vertretern der Ge-
meindeverwaltung gerne für Fragen, Anliegen und
Anregungen zur Verfügung.

Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich aus
erster Hand über die Entwicklung unserer Gemeinde.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Pflichtumtausch der Führerscheine:
Wichtige Informationen für
Fahrerlaubnisinhaber –

Information des Landratsamtes

1999 bis 2001 Umtausch bis 19. Januar 2026
2002 bis 2004 Umtausch bis 19. Januar 2027
2005 bis 2007 Umtausch bis 19. Januar 2028
2008 Umtausch bis 19. Januar 2029
2009 Umtausch bis 19. Januar 2030
2010 Umtausch bis 19. Januar 2031
2011 Umtausch bis 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar
2013

Umtausch bis 19. Januar 2033

Einladung zur Bürgerversammlung



10 Mitteilungsblatt Nr. 11 / 2025

Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit
montags Damengymnastik

SVG
Fit im Alter Rangauhaus 18:30 Uhr

Damengymnastik
SVG

Fitnessgruppe Turnhalle 19:30 Uhr

Männergesangsverein
Eintracht - MGV

Singstunde Mehrzweckgebäude 20:00 Uhr

dienstags Evang. Kirchenge-
meinde

Erlebnis Tanz Evang. Gemeinde-
zentrum

14:30 Uhr

FFW Großhaberdorf Jugendübung Mehrzweckgebäude
FFW-Haus

(Alle 2 Wochen)
18:30 Uhr

Evang. Kirchenchor Chorprobe Evang. Gemeinde-
zentrum

19:30 Uhr

Musikzug Probe Musikraum der
Grundschule

19:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Jugendliche von 10 - 14
Jahren)

Mehrzweckgebäude 18:00 - 19:00 Uhr

Velogruppe Genussradler Rathaus 18:00 Uhr

mittwochs Posaunenchor Groß-
habersdorf

Wöchentliche Probe Evang. Gemeinde-
zentrum

20:00 Uhr

Seniorenbeirat Ratschbänkla am Stadtpark Stadtpark 15:00 Uhr

Velogruppe Rennradfahren Rathaus 18:30 Uhr

donnerstags Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 21:00 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 3 - 5 Jahren)

Mehrzweckgebäude 16:30 - 17:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 6 - 10 Jahren)

Mehrzweckgebäude 17:30 - 18:30 Uhr

Velogruppe Trekkingfahren Rathaus 18:30 Uhr

freitags CVJM Gemeinsame Jungschar CVJM-Heim 16:00 Uhr
Wasserwacht Training Naturbad

Großhabersdorf
Sommertraining
19:00 - 20:00 Uhr
Wintertraining
18:30 - 20:30 Uhr

Posaunenchor
Vincenzenbronn

wöchentliche Probe CVJM-Heim 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Treff ab 16 im
Jugendraum

Rangauhaus 19:00 - 21:00 Uhr

samstags Lauftreff Laufen und Walking Am Wolfgraben/
Wanderweg

März - Okt.:
16:00 Uhr
Nov. - Febr:
15:00 Uhr

sonntags Velo-Gruppe Mountainbike Rathaus 09:30 Uhr

Wöchentliche Termine in der Gemeinde Großhabersdorf



05.11.2025 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung im Vereinsheim

05.11.2025 20:00 UhrMSC Großhabersdorf
Monatliche Mitgliederversammlung Gasthaus “Rotes
Ross”

08.11.2025 14:00 - 17:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Lokalschau im Vereinsheim

09.11.2025 09:00 - 16:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Lokalschau im Vereinsheim

09.11.2025 18:00 Uhr Velogruppe Großhabersdorf
Kegelabend, Gasthaus “Zur Buchspitz” Cadolzburg

12.11.2025 14:00 Uhr Kath. Kirche
kath. Seniorennachmittag im kath. Pfarrheim

13.11.2025 20:00 Uhr Bund Naturschutz
BN-Monatstreffen, Gasthaus Zorbas

20.11.2025 19:30 Uhr Gemeinde Großhabersdorf
Gemeinderatssitzung im Rathaus

20.11.2025 14:00 - 16:00 Uhr Evang. Kirche
Seniorenkreis im ev. Gemeindezentrum

24.11.2025 Jahrmarkt Unterschlauersbach

30.11.2025 18:00 Uhr Velogruppe Großhabersdorf
Kegelabend, Gasthaus “Zur Buchspitz” Cadolzburg

30.11.2025 13:30 - 18:00 UhrMusikzug Ghd.
Weihnachtskonzert, Turnhalle

03.12.2025 20:00 UhrMSC Großhabersdorf
Monatliche Mitgliederversammlung Gasthaus “Rotes
Ross”

06. u. 07.12.2025Weihnachtsmarkt Großhabersdorf

Die VHS im November
2025

Das Programm 2025 ist im
Internet verfügbar!
Vhs-sl-fuerth.de
Nächster Termin der Reparier-Werkstatt der
Volkshochschule Großhabersdorf:
Freitag, 21. November 2025 von 14:00-18:00 Uhr
im Werkraum der Grundschule Großhabersdorf

25-2325D Rentable Geldanlage im Alter? - Jäger,
Heike - Dienstag 25.11.2025

25-2414 Selbstwert Bootcamp. Ein Vormittag
Strauss, Anne - Samstag 29.11.2025

25-2415 Traumfänger. & Traumkraft - Strauss, Anne
Samstag 29.11.2025

25-2505 Alltags- und Business Make-Up - Fortmül-
ler, Naira - Dienstag 18.11.2025

Weitere Auskünfte und Informationen erteilt:
Hans Fischer, Tel. Nr. 09105 9179
E-Mail: info@vhs-sl-fuerth.de
Anmeldung: www.vhs-sl-Fürth.de

Den Großhabersdorfer Bürgern wird wieder die Mög-
lichkeit geboten, im Gemeindewald Brennholz selbst
zu schlagen – Kiefer, Fichte oder Eiche. Das „Holz-
machen“ wird unter der Leitung des Forstschutzbe-
auftragten der Gemeinde, Herrn Rainer Scheuber,
durchgeführt.

Herr Scheuber wird den Interessenten die entspre-
chenden Parzellen zuweisen. Die Holzpreise werden
an Ort und Stelle im Wald festgelegt. Werkzeug muss
selbst gestellt werden.

Bitte melden Sie sich bei Herrn Rainer Scheuber, Tel.
09105 / 18 70.

Veranstaltungen vom
01. November bis 07. Dezember 2025
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Holzmachen durch Selbstwerber

Vortragsreihen und Kurse der
VHS Großhabersdorf

A r b e i t s k r e i s D e m e n z
Ihre Ansprechpartnerin:

Monika Falk Tel.: 09105 / 998490

Notarsprechtag

am 20. November 2025 von 14.00 - 16.00 Uhr
im Rathaus in Großhabersdorf

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten
Tel: 09103 / 1 0 2 7



Der Zweckverband zur Wasserversorgung „Dillen-
berggruppe“ ist, für N o t f ä l l e außerhalb der
Dienstzeiten, erreichbar unter Tel. 09103 / 79 36-0
Wasserhärte
im Versorgungsgebiet Großhabersdorf entspricht das
Wasser dem Härtebereich hart: mehr als 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14° dH)

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, aber nichts dage-
gen zu tun. Haben Sie Mut und nehmen Sie Hilfe in
Anspruch. Treffen Montag 19:00-20:30 Uhr/ unge-
rade Kalenderwoche im „Alten Mädchenschulhaus“,
Rathausgasse 6, in Roßtal. Weitere Informationen bei:
Blaues Kreuz Ansbach Tel.: 0981 / 97 78 191-0.

 

Kleinanzeigen – Bestellung 
- Wir weisen darauf hin, dass Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben - 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das nachstehende 
Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu erfolgen. Bei Rechnungsstellung 
wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 
 
 
 

 

 
 
 

…..................................................................................................................................................................... 
Name, Anschrift Datum    Unterschrift  

                              
                              
                              
                              

                              
                              

                              
                              

8,50 € 

11,00 € 

14,00 € 

Allgemeine Informationen

Wasserversorgung

Gesprächskreis Blaues Kreuz

Kleinanzeigen

Prämed. Fußpflege und mehr!
Auch mobil! by Adriana Dirigl
Termine unter: 09105 / 99 32 604
oder Handy 0151 / 17 21 46 02

Gartengestaltung u. Pflege
Renovierungsarbeiten u. vieles mehr

Fa. M. W. Rent a man
Tel. 09872 / 95 70 965, Mobil: 0160 / 950 200 01

Info: www.mw-rentaman.de

Übernehme Gartenarbeiten aller Art:
Heckenschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und

Pflasterarbeiten! Preisgünstig.
Tel. 0177 / 75 75 492
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Fußpflegestudio und mobile Fußpflege
Sonnenblick 3, Großhabersdorf

Tel. 0176 / 61 45 41 85
Termine nach Vereinbarung

Gartengrundstück in Großhabersdorf zu verpachten
Näheres 0171 / 26 56 905

Ö f f e n t l i c h e
G e m e i n d e r a t s s i t z u n g
am Donnerstag, 20. November 2025

um 19:30 Uhr im Sitzungssal
des Rathauses Großhabersdorf
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W e i h n a c h t s m a r k t 2 0 2 5

mit Hobby-Künstlermarkt in der Meth-Scheune

B e g l e i t p r o g r a m m

Marktbeginn: Samstag, 06.12.2025 um 15.00 Uhr
Sonntag, 07.12.2025 um 14.00 Uhr

Marktende: Samstag, 06.12.2025 um 21.00 Uhr
Sonntag, 07.12.2025 um 19.00 Uhr

Samstag
15.00 Uhr M a r k t b e g i n n

16.45 Uhr Lichterzug der Schulkinder/Umzugsverlauf:

Aufstellung auf dem Schulhof - Willibaldstraße - Kath. Kirche - Bergstraße -
Nürnberger Straße zum Rathaus

17.00 Uhr Christbaumfeier (vor dem Rathaus)
Es wirken mit: Herr Bürgermeister Thomas Zehmeister, Herr Andreas Kühhorn vom
Gewerbeverband, Landrat Bernd Obst, Posaunenchor Großhabersdorf, Schüler der
Grundschule mit Gedichten und Liedern, Herr Pfarrer Dr. Schott. Den Prolog spricht das
„Großhabersdorfer Christkind“.

21.00 Uhr M a r k t e n d e

Sonntag
14.00 Uhr M a r k t b e g i n n

Mit Prämierung der Aktion “Kinder malen” am Stand des
Gewerbeverbands Großhabersdorf

15.30 Uhr Der Nikolaus beschenkt die Kinder (am Rathaus)

16:.0 Uhr Fränggische Weihnachd des Heimatvereins in der evangelischen
St. Walburgskirche Großhabersdorf

19.00 Uhr M a r k t e n d e



Die Adventszeit rückt näher und damit auch unser
traditioneller Weihnachtsmarkt rund ums Rathaus. Ich
lade Sie herzlich ein, am Samstag den 6. Dezember
und Sonntag den 7. Dezember gemeinsam mit uns
festliche Stunden zu verbringen. Freuen Sie sich auf
eine stimmungsvolle Atmosphäre, liebevoll gestaltete
Stände und viele schöne Begegnungen.

Ein besonderes Highlight erwartet Sie bei der Christ-
baumfeier mit dem Großhabersdorfer Weihnachtsen-
gel – ein zauberhafter Moment, der Groß und Klein
begeistert. Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr
planen wir auch in diesem Jahr parallel zum Weih-
nachtsmarkt wieder den Hobby-Künstlermarkt in der
Methscheune seine Türen öffnen zu lassen. Hier wer-
den Sie dann wieder kreative Geschenkideen und
handgefertigte Unikate finden.
Das genaue Programm finden Sie links (Seite 14).

Ich freue mich darauf, Sie persönlich auf dem Weih-
nachtsmarkt begrüßen zu dürfen – lassen Sie uns ge-
meinsam die Vorfreude auf Weihnachten genießen.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Anlässlich des bun-
desweit begangenen
Volkstrauertags lade
ich Sie alle am 16.
November 2025
herzlich zur Gedenk-
feier vor dem Krie-
gerdenkmal am ehe-
maligen Mesnerhaus
am Kirchberg in
Großhabersdorf ein.
Dieser kurze Moment
des Innehaltens wird
gegen 10.30 Uhr,
gleich nach dem evangelischen Gottesdienst, stattfinden.

Weitere Gedenkfeiern finden in unserer Gemeinde
um ca. 11.00 Uhr vor dem Ehrenmal am Friedhof in
Vincenzenbronn und gegen 11.30 Uhr am Dorfplatz
in Fernabrünst statt, wozu ich Sie ebenfalls herzlich
einladen darf.

Diese Gedenkstunde ist mehr als ein Rückblick in die
Geschichte. Sie ist ein Appell an uns heute, Frieden,
Freiheit und Menschlichkeit zu bewahren. In einer
Zeit, in der weltweit wieder Kriege, Hass und Gewalt
die Schlagzeilen bestimmen, möchte ich dieses Ge-
denken bewusst als Zeichen des Friedens verstanden
wissen – als stille, aber eindrucksvolle Friedensde-
monstration mitten in Großhabersdorf.

Ich weiß, dass traditionelle Gedenkfeiern für viele –
gerade für jüngere Menschen – oft etwas „von früher“
zu sein scheinen. Doch genau jetzt ist es wichtiger
denn je, sich klarzumachen, wie zerbrechlich Frieden
ist und wie viel Mut es braucht, ihn zu erhalten.
Darum lade ich Sie alle, Jung und Alt, Familien, Ver-
eine und Initiativen, ganz herzlich ein, gemeinsam ein
Zeichen zu setzen – für Frieden, Zusammenhalt und
Mitmenschlichkeit.

Ich freue mich über jede und jeden, der oder die an
diesem Tag dabei ist.

Gemeinsam zeigen wir, dass wir aus der Vergangen-
heit gelernt haben – und die Zukunft friedlich gestal-
ten wollen.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Weihnachtsstimmung rund ums Rathaus Gedenken mit Zukunft – Großhabersdorf
zeigt Haltung für Frieden

Einladung zur „Friedensdemo“



Die ersten Nachtfrös-
te weisen darauf hin,
dass der Winter vor
der Tür steht. Aus
diesem Anlass mö-
chten wir Sie an die
allgemeine Räum-
und Streupflicht im
Gemeindegebiet Groß-
habersdorf erinnern.

Jede Grundstückseigentümerin und jeder Grund-
stückseigentümer ist verpflichtet, die Gehwege – und
sofern kein Gehweg vorhanden ist, die Straße auf
einer Breite von mindestens 1 Meter – vor dem
Grundstück von Schnee und Eis zu befreien bzw. so
zu reinigen, dass keine Gefahrensituationen oder Be-
hinderungen für Fußgängerinnen, Fußgänger und
Fahrzeuge entstehen.

Gemäß der Straßenreinigungs- und Winterdienst-
verordnung der Gemeinde Großhabersdorf sind diese
Sicherungsarbeiten
• an Werktagen ab 7.00 Uhr,
• an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr,
jeweils bis 20.00 Uhr,
je nach Erfordernis durchzuführen.

Bitte nehmen Sie diese Pflicht ernst um bei etwaigen
Unfällen oder Schäden versicherungsrechtliche Kon-
sequenzen und unnötigen Ärger zu vermeiden. Im
Sinne des Umweltschutzes bitten wir Sie außerdem,
Streusalz nur in Ausnahmefällen zu verwenden. In
der Regel sind Sand, Splitt oder ähnliche Mittel
völlig ausreichend.

Hinweis an alle Fahrzeughalter:
Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge so, dass die Räum-
und Streufahrzeuge ungehindert passieren können.
Andernfalls ist ein Winterdienst in Ihrer Straße nicht
möglich. Dies kann auch dazu führen, dass Müll-
fahrzeuge Ihre Straße nicht anfahren können.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Mit-
hilfe für sichere Wege und Straßen in Groß-
habersdorf.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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Hinweis zur Räum- und Streupflicht

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Freitag, 05.12.2025

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, 21.11.2025

Redaktionsschluss

Papiertonne
Großhabersdorf und alle Außenorte
Dienstag, 25.11.

Gelbe Tonne
Fernabrünst, Hornsegen, Unterschlauersbach, Oberrei-
chenbach und Vincenzenbronn
Dienstag, 04.11. / Dienstag 18.11. / Dienstag 02.12.
Großhabersdorf, Schwaighausen und Wendsdorf
Montag, 03.11. / Montag 17.11. / Montag 01.12.

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, Fernabrünst,
Wendsdorf und Schwaighausen
Freitag, 07.11. Biomüll
Freitag, 14.11. Restmüll
Freitag, 21.11. Biomüll
Freitag, 28.11. Restmüll
Freitag, 05.12. Biomüll

Hornsegen, Oberreichenbach und die Ortschaft Groß-
habersdorf
Donnerstag, 06.11. Biomüll
Donnerstag, 13.11. Restmüll + Biomüll
Donnerstag, 20.11. Biomüll
Donnerstag, 27.11. Restmüll + Biomüll
Donnerstag, 04.12. Biomüll

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der
Seite des Landkreises Fürth (https://www.landkreis-
fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/
abfallwirtschaft/abfuhrplaene-termine/abfuhr-
plan.html) bekanntgegeben.

Abfuhrtermine

Zum 03.07.2021 wurde ein tierärztlicher Notdienst-
ring für ganz Mittelfranken eingerichtet. An Wochen-
enden und Feiertagen kann über https://tierarztnot-
dienst-mittelfranken.de die diensthabende Tierarzt-
praxis abgerufen werden.

Tierärztlicher Notdienst an
Wochenenden und Feiertagen
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Wasserversorgung

Kläranlage

Bauhof

Telefonnummern im Rathaus

Name / E-Mail Aufgabengebiet Telefon
Herr Zehmeister
buergermeister@grosshabersdorf.de

1. Bürgermeister - 16

Frau Behling
behling@grosshabersdorf.de

Verbrauchsgebühren, Steuern - 23

Herr Herold
herold@grosshabersdorf.de

Kämmerei - 24

Frau Hueber
hueber@grosshabersdorf.de

Bauamt - 26

Herr Seischab
seischab@grosshabersdorf.de

Geschäftsleiter - 18

Herr Vicedom
vicedom@grosshabersdorf.de

Bauhofleiter - 27

Frau Scharrer-Schuster
scharrer-schuster@grosshabersdorf.de

Bürgeramt - 11

Frau Schwarz
schwarz@grosshabersdorf.de

Rentenamt - 17

Frau Steinbrenner
steinbrenner@grosshabersdorf.de

Kasse - 22

Frau Tretter
tretter@grosshabersdorf.de

Bürgeramt,
Mitteilungsblatt

- 12

Frau Zehmeister
zehmeister@grosshabersdorf.de

Bürgeramt,
Standesamt

- 15

Durchwahlnummern im Rathaus

Vermittlung: 09105 / 99 839 - 0
Telefax: 09105 / 99 839 – 40

Telefonnummer im Notfall: 0170 / 79 19 356

Der Bauhof Großhabersdorf kann an Werktagen in der
Zeit von 7:00 Uhr und 7:30 Uhr telefonisch unter der
Tel.-Nr. 09105 / 99 88 27 erreicht werden. Bei dringen-
den Fällen außerhalb dieses Zeitraumes ist der Bauhof-
leiter Herr Vicedom, Handy: 0151 / 14266820 erreich-
bar.

Die Kläranlage der Gemeinde Großhabersdorf ist unter
der Tel.-Nr.: 09105 / 13 30; Fax: 09105 / 99 36 48 oder
unter folgenden Handy-Nummern zu erreichen:
Herr Hohnhold 0170 / 79 19 352
Herr Dürschinger 0170 / 79 19 355

Seit 01.01.2020 wird die Wasserversorgung vom
Zweckverband zur Wasserversorgung „Dillenberggrup-
pe“ wahrgenommen. Die Dillenberggruppe ist, auch
für Notfälle außerhalb der Dienstzeiten, unter Tel.
09103 / 79 36-0 erreichbar.



Personalausweis mit eID-Funktion – Was mein Personalausweis alles kann!

Im Alltag weisen Sie sich mit Ihrem Personalausweis gegenüber jemandem aus, zum Beispiel im Bürgeramt, in
der Bank oder am Empfang eines Hotels. Sie legen Ihren Ausweis vor, und Ihr Gegenüber erkennt Sie anhand
Ihres Lichtbildes.
Im Internet ist es anders: Wenn Sie eine Internetseite besuchen, steht Ihnen der Anbieter der Webseite nicht
persönlich gegenüber. Ausweisen können Sie sich trotzdem.
Das elektronische Ausweisen wird durch einen Chip in der Ausweiskarte ermöglicht. Sie können mit Ihrem
Online-Ausweis Behördengänge und geschäftliche Angelegenheiten einfach, schnell und sicher im Internet und
an Bürgerterminals erledigen.
Ihr Personalausweis ist mit einem Chip ausgestattet. Dadurch können Sie Ihren Ausweis auch online
verwenden.

So funktioniert Online-Ausweisen
1. AusweisApp kostenlos im App-Store herunterladen

2. Der Online-Dienst bittet Sie, sich auszuweisen. Sie stellen die Verbindung zwischen
Personalausweis und Smartphone oder Kartenleser her.

3. Sie können sehen, wer Ihre Daten abfragen möchte und welche Daten der Anbieter
dieses Online-Dienstes benötigt.

4. Sie stimmen durch Eingabe Ihrer selbstgewählten, sechsstelligen PIN zu.

5. Der Chip im Personalausweis prüft, ob der Anbieter des Online-Dienstes die
staatliche Berechtigung zur Abfrage Ihrer Daten hat.

6. Liegt die staatliche Berechtigung vor, werden Ihre Daten übermittelt.
Dabei sind Ihre Daten immer durchgehend verschlüsselt.

7. Nach dem Online-Ausweisen können Sie die Verbindung zwischen
Personalausweis und Smartphone bzw. Kartenleser trennen.

Online gut geschützt
Ihre Daten sind beim Ausweisen in der digitalen Welt immer geschützt.
• Sie können sehen, welche Behörde oder welches Unternehmen die Daten erhält, dass die staatliche
Berechtigung für die Übertragung der Daten vorliegt und welche Daten aus Ihrem Online-Ausweis
übermittelt werden.

• Ihre Ausweisdaten werden nur übermittelt, wenn Sie Ihre selbstgewählte, sechsstellige PIN eingeben.
• Ihre Ausweisdaten werden immer Ende-zu-Ende-verschlüsselt übermittelt. Sie können nicht abgefangen oder
eingesehen werden.

• Mit Ihrem Online-Ausweis bestimmen Sie also selbst, ob und wem Sie Ihre persönlichen Daten verschlüsselt
übermitteln.

Beispiele für Anwendungen des Personalausweises mit Online-Ausweisfunktion: BundID, Elterngeld (ZBFS),
Digitale Rentenübersicht, der Deutschen Rentenversicherung, eServices der Bundesagentur für Arbeit, BAföG
digital für BAföG Anträge, div. Krankenkassen, div. Versicherungen, Banken und Kassen und viele weitere
Möglichkeiten.

Quelle: (Peronalausweisportal.de)
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Selbstbedienungshütte 24h geöffnet: Wurstwa-
ren, Eier, Kartoffeln, Äpfel, Honig etc. aus der
Region. Frische Fleischprodukte auf Vorbestel-
lung im Hofladen erhältlich. STÄUDTNER Dani-
el, Fernabrünst, Tel.: 09105 / 362

Wildfleisch frisch vom Jäger aus heimischer
Jagd, Reh bratfertig eingeschweißt, Feldhase
und Wildschwein auf Vorbestellung, Familie
SCHLICKER, Am Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93
und Familie KOHLER, Unterschlauersbacher
Hauptstr. 1, Tel.: 09105 / 13 36

Brennholz, Eier, Heu, Stroh, Nikolausäpfel, Kar-
toffeln und Apfelsaft BRÜCKNER Armin,
Schwaighausener Str. 3, Tel.: 09105 / 13 21

Brennholz (bitte vorbestellen) LEBERER Werner und
Elke, Fernabrünster Hauptstr. 12, Tel.: 09105 / 350

Brennholz, SETZER Klaus und Renate, Wendsdorf
11, Tel.: 09105 / 99 06 66

Einkaufen auf dem Bauernhof

Die Bauern der Gemeinde
Großhabersdorf bieten an:

Brennholz zu verkaufen, EGERER Sebastian
Tel.: 0173 / 3565990

Selbstbedienungsladen „altes Milchhaus“:
Wurstwaren, Milch und Milchprodukte, Eier,
Kartoffeln, Apfelsaft uvm.
Landwirtschaftl. Betrieb Robert Schuster, Wends-
dorf 2, Tel.: 09105 / 13 53

Damwildbraten aus eigener naturnaher Zucht,
Kartoffeln, Eier, Walnüsse, Kaminholz (Buche,
Eiche, Birke, Kiefer) RÜCK Bernd und Petra, Vin-
cenzenbronner Hauptstr. 33, Tel.: 09105 / 1362
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S e n i o r e n b e i r a t
Ihre Ansprechpartner:
Hans Himmelhuber • Sonnenblick 21
Tel.: 09105 / 91 36
Gabriele Biegel •Rothenburger Str. 24 A
Tel.: 09105 / 99 32 832
Herbert Hutfles • Unterschlauersbacher

Hauptstr. 37 • Tel.: 09105 / 99 00 52
Joachim Lauerbach •Weinbergstr. 20
Tel.: 09105 / 90 58
Karl-Heinz Harlacher • Cadolzburger Straße
22 C • Tel.: 09105 / 430
Jutta Müller • Egerländer Str. 7
Tel.: 09105 / 17 44


